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Heilung - Gottes Absicht für uns?! 
 
GRUNDSATZ 

Es gibt heute eine Vielzahl von Überzeugungen und Wegen, auf denen Menschen Heilung suchen. Wir glauben, 
dass sowohl physische und psychische Heilung aller Krankheiten und Leiden erfahrbar ist. Ein genaueres Studi-
um der Bibel soll uns dabei helfen. 
 
1. Was sagt das Wort Gottes über Heilung? 
A. Fragen zum Thema Heilung kann uns nur Gottes Wort beantworten. 
Eigene Auffassungen, Meinung von Menschen, Gefühle und sonstige Einflüsse sind nicht geeignet uns den Wil-
len Gottes für uns zu zeigen. Wenn wir uns auf solches verlassen und nicht das Wort Gottes als Maßstab neh-
men, werden wir zwangsläufig in die Irre gehen. 
B. Gott sagt, dass das was er geschaffen hatte sehr gut war. 

 
1. Mose 1,31: „Und es geschah so. Und Gott sah alles, was er gemacht hatte, und siehe, es war 
sehr gut. Und es wurde Abend, und es wurde Morgen: der sechste Tag.“ 
 

C. Gott führt Krankheit unter der Rubrik Flüche auf 

Wenn wir nicht in seinen Wegen wandeln, haben wir nicht mehr den Schutz Gottes und Krankheit kann in  
unser Leben kommen. 
 

5. Mose 28,15 + Vers 21-22: „Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des Herrn, deines Got-
tes, nicht gehorchst, so dass du nicht darauf achtest, all seine Gebote und seine Ordnungen zu tun, die 
ich dir heute gebiete, dann werden all diese Flüche über dich kommen und dich erreichen. 
 Der Herr wird die Pest an dir haften lassen, bis er dich ausgerottet hat aus dem Land, wohin du 
kommst, um es in Besitz zu nehmen.  
Der Herr wird dich schlagen mit Schwindsucht und mit Fieberglut und mit Hitze und mit Entzündung 
und mit Dürre und mit Getreidebrand und mit Vergilben des Korns, und sie werden dich verfolgen, bis 
du umgekommen bist.“ 
 

D. Gott bezeichnet sich als den Gott der heilt 
 

2. Mose 15,26: „ … und er sprach: Wenn du willig auf die Stimme des Herrn, deines Gottes, hörst 
und tust, was in seinen Augen recht ist, seinen Geboten gehorchst und all seine Ordnungen hältst, 
dann werde ich dir keine der Krankheiten auferlegen, die ich den Ägyptern auferlegt habe; denn ich bin 
der Herr, der dich heilt.“ 
 

E. Gott verspricht alle Krankheit aus seinem Volk zu entfernen 
 
2. Mose 23,25-26: „Und ihr sollt dem Herrn, eurem Gott, dienen: so wird er dein Brot und dein Was-
ser segnen, und ich werde alle Krankheit aus deiner Mitte entfernen.  
Keine Frau in deinem Land wird eine Fehlgeburt haben oder unfruchtbar sein; die Zahl deiner Tage 
werde ich erfüllen.“ 
 
Psalm 103,2-3: „Preise den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht alle seine Wohltaten!  
Der da vergibt alle deine Sünde, der da heilt alle deine Krankheiten.“  

 

F. Jesus beseitigte die Krankheit, wo immer er auftrat 
Die Beseitigung von Krankheit wird als Wohltat geschildert: 
 

Apostelgeschichte 10,38: „Jesus von Nazareth, wie Gott ihn mit Heiligem Geist und mit Kraft ge-
salbt hat, der umherging und wohltat und alle heilte, die von dem Teufel überwältigt waren; denn 
Gott war mit ihm.“ 
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G. Jesus heilte die, welche vom Teufel gebunden waren 

 
Lukas 13,16: „Diese aber, die eine Tochter Abrahams ist, die der Satan gebunden hat, sie-
he, achtzehn Jahre lang, sollte sie nicht von dieser Fessel gelöst werden am Tag des Sab-
bats?“ 
 

H. Jesus will, dass Du geheilt bist 
 

Matthäus 8,1-3: „Als er aber von dem Berg herabgestiegen war, folgten ihm große Volksmen-
gen. Und siehe, ein Aussätziger kam heran und warf sich vor ihm nieder und sprach: Herr, wenn 
du willst, kannst du mich reinigen.  
Und er streckte die Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will. Sei gereinigt! Und sogleich wur-
de sein Aussatz gereinigt.“ 
 

I. Jesus sagt, dass der Teufel gekommen ist, um „zu stehlen und umzubringen“  

 
Johannes 10,10: „Der Dieb kommt nur, um zu stehlen und zu schlachten und zu verderben. 
Ich bin gekommen, damit sie Leben haben und es in Überfluss haben.“ 
 

J. Wie wird es im Himmel sein? 

 
Offenbarung 21,3-4: „Und ich hörte eine laute Stimme vom Thron her sagen: Siehe, das Zelt 
Gottes bei den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und 
Gott selbst wird bei ihnen sein.  
Und er wird jede Träne von ihren Augen abwischen, und der Tod wird nicht mehr sein, 
noch Trauer, noch Geschrei, noch Schmerz wird mehr sein: denn das Erste ist vergangen.“ 
 

K. Krankheit kommt nicht von Gott 
 

Jakobus 1,13-15: „Niemand sage, wenn er versucht wird: Ich werde von Gott versucht. Denn 
Gott kann nicht versucht werden vom Bösen, er selbst aber versucht niemand.  
Ein jeder aber wird versucht, wenn er von seiner eigenen Lust fortgezogen und gelockt wird.  
Danach, wenn die Lust empfangen hat, gebiert sie Sünde; die Sünde aber, wenn sie vollendet 
ist, gebiert den Tod.“ 
 

L. Wenn es Gottes Wille wäre, dass wir krank sind, hätte Jesus permanent gegen  
den Willen seines Vater verstoßen 

Jesus heilte nämlich alle, die Heilung haben wollten. 
Es gibt nicht einen einzigen Hinweis darauf, dass Jesus jemanden weggeschickt hat, der Heilung 
wünschte. 
 

Matthäus 12,15: „Als aber Jesus es erkannte, entwich er von dort; und es folgte ihm eine gro-
ße Volksmenge, und er heilte sie alle.“ 
 
Matthäus 14,14: „Und als er ausstieg, sah er eine große Volksmenge, und er wurde innerlich 
bewegt über sie und heilte ihre Kranken.“ 
 
Matthäus 15,30-31: „Und große Volksmengen kamen zu ihm, die Lahme, Blinde, Stumme, 
Krüppel und viele andere bei sich hatten, und sie warfen sie ihm zu Füßen; und er heilte sie,  
so dass die Volksmenge sich wunderte, als sie sahen, dass Stumme redeten, Krüppel gesund 
wurden, Lahme gingen und Blinde sahen; und sie verherrlichten den Gott Israels.“ 
 
Lukas 4,40: „Als aber die Sonne unterging, brachten alle, die an mancherlei Krankheiten Lei-
dende hatten, sie zu ihm; er aber legte jedem von ihnen die Hände auf und heilte sie.“ 
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Lukas 6,17-19: „Und als er mit ihnen herabgestiegen war, trat er auf einen ebenen Platz, und eine 
Menge seiner Jünger und eine große Menge des Volkes von ganz Judäa und Jerusalem und von der 
Seeküste von Tyrus und Sidon, die kamen, ihn zu hören und von ihren Krankheiten geheilt zu 
werden; und die von unreinen Geistern Geplagten wurden geheilt.  
Und die ganze Volksmenge suchte ihn anzurühren, denn Kraft ging von ihm aus und heilte alle.“ 
 

M. Jesus ist gekommen um die Werke Satans zu zerstören. Jesus heilte Krankheit und  
     zerstörte so Werke Satans 

 
1. Johannes 3,8: „Wer die Sünde tut, ist aus dem Teufel, denn der Teufel sündigt von Anfang an. 
Hierzu ist der Sohn Gottes geoffenbart worden, damit er die Werke des Teufels vernichte.“ 
 

N. Jeder, der auf die Schlange sah, wurde geheilt.  

Das Kommen Jesu geschah unter anderem zu diesem Zweck, nämlich Heilung für uns zu erwirken 
 

4. Mose 21,9: „Und Mose machte eine Schlange von Bronze und tat sie auf die Stange; und es  
geschah, wenn eine Schlange jemanden gebissen hatte und er schaute auf zu der ehernen Schlange, 
so blieb er am Leben.“ 
 

O. So wie die Schlange zur Heilung diente, dient Jesus uns zur Heilung 

 
Johannes 3,14: „Und wie Mose in der Wüste die Schlange erhöhte, so muss der Sohn des Men-
schen erhöht werden.“ 
 

P. Jesus ging für unsere Krankheit ans Kreuz 

Jesus gab sein Leben, damit wir nicht krank sein müssen. Deshalb ehren wir Gott nicht damit, dass wir krank 
sind. Das Gegenteil ist der Fall. Es gibt keinen Fall der uns berichtet, dass Gott gefallen an einer Krankheit 
hatte. 
 

1. Petrus 2,24: „ … der unsere Sünden an seinem Leib selbst an das Holz hinaufgetragen hat, damit 
wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch dessen Striemen ihr geheilt worden 
seid.“ 
 
Galater 3,13-14: „Christus hat uns losgekauft von dem Fluch des Gesetzes, indem er ein Fluch für 
uns geworden ist - denn es steht geschrieben: `Verflucht ist jeder, der am Holz hängt! -, damit der 
Segen Abrahams in Christus Jesus zu den Nationen komme, damit wir die Verheißung des Geistes 
durch den Glauben empfingen.“ 
 

Q. Wenn wir krank sind sollen wir so bald als möglich zusehen, dass wir gesund   

    werden. Jesus wird geehrt dadurch, dass wir seine Erlösung annehmen und   
    dadurch die Krankheit besiegt wird. Durch unsere Heilung wird Jesus geehrt. 

 
Jakobus 5,14-15: „Ist jemand krank unter euch? Er rufe die Ältesten der Gemeinde zu sich, und sie 
mögen über ihm beten und ihn mit Öl salben im Namen des Herrn.  
Und das Gebet des Glaubens wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn aufrichten, und wenn er 
Sünden begangen hat, wird ihm vergeben werden.“ 

 

R. Es ist Gottes Wille für uns gesund zu sein 
 
Markus 16,17-18: „Diese Zeichen aber werden denen folgen, die glauben: In meinem Namen wer-
den sie Dämonen austreiben; sie werden in neuen Sprachen reden,  
werden Schlangen aufheben, und wenn sie etwas Tödliches trinken, wird es ihnen nicht schaden; 
Schwachen werden sie die Hände auflegen, und sie werden sich wohl befinden.“ 
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S. Wir sind aufgefordert ebenfalls Kranke zu heilen 

 
Matthäus 10,8: „Heilt Kranke, weckt Tote auf, reinigt Aussätzige, treibt Dämonen aus! Umsonst habt 
ihr empfangen, umsonst gebt.“ 
 

2. Wie empfangen wir Heilung? 
A. Heilung aus Gnade  
Heilung aus Gnade geschieht bei Menschen (Gläubige und Ungläubige) als absoluter Gnadenerweis Gottes. 
Diese Art von Heilung ist nicht vom Glauben eines Menschen abhängig, sondern geschieht durch unverdiente 
Gunst, die Gott Menschen entgegenbringt.  
B. Empfang von Heilung durch „Gaben der Heilung"  
Gott gebraucht Menschen indem er ihnen Gaben der Heilungen gibt. Mit denen sie den Menschen dienen. 

 
1. Korinther 12,9: „ … einem anderen aber Glauben in demselben Geist, einem anderen aber Gna-
dengaben der Heilungen in dem einen Geist.“ 
 

C. Heilung aus Glauben 

Heilung aus Glauben geschieht durch den Glauben an und in das Wort Gottes. 
 

Markus 11,22-24: „Und Jesus antwortete und spricht zu ihnen: Habt Glauben an Gott!  
Wahrlich, ich sage euch: Wer zu diesem Berg sagen wird: Hebe dich empor und wirf dich ins Meer! 
und nicht zweifeln wird in seinem Herzen, sondern glauben, dass geschieht, was er sagt, dem wird es 
werden. Darum sage ich euch: Alles, um was ihr auch betet und bittet, glaubt, dass ihr es empfan-
gen habt, und es wird euch werden.“ 
 

D. Weitere Möglichkeiten Heilung zu empfangen 
 
Empfang von körperlichen Heilung durch Handauflegung (Markus 16,18)  
 
Empfang von körperlichen Heilung durch das Salben mit Öl und dem Gebet des Glaubens (durch die Ältesten 
der Gemeinde) (Jakobus 5,14-16; Markus 6,13)  
 
Empfang von körperlicher Heilung durch Glauben, aussprechen (bekennen) der Heilung (im Glauben) und  
Gebet (Markus 11,23-24)  
 
Empfang von körperlicher Heilung durch übereinstimmendes Gebet zweier oder mehrerer Personen  
(Matthäus 18,19-20)  
 
Empfang von körperlicher Heilung durch das Einnehmen des Abendmahls im Glauben an das, was Jesus getan 
hat (1 Korinther 11,26-30)  
 
Empfang von körperlicher Heilung durch das Aussprechen, den Gebrauch des Namens Jesus gegen den Feind 
(Apostelgeschichte 3,1-10) 
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